
Studientag: Konfirmation – und dann?  

Wie sich Konfirmationsarbeit, Jugendarbeit und 
Freiwilligenarbeit gut und besser verknüpfen lassen 

Montag, 19. Juni 2017, Hirschengraben 50, Zürich 

 

 

  

   

 

 

 

Über die Konfirmationsarbeit in der Schweiz hat man aufgrund weitreichender 
aktueller Studien aus den letzten Jahren ein klares Bild darüber, was gut gelingt 
und worin gegenwärtige Herausforderungen liegen.  

Ohne Zweifel findet in vielen Kirchgemeinden eine höchst lebendige und 
engagierte Konfirmationsarbeit statt. Und doch scheint diese langfristig nicht die 
Effekte zu haben, die man sich wünscht. Kann „die junge Generation“ 
nachhaltig für kirchliche Angebote interessiert, ja gar begeistert werden? Kann 
man junge Menschen für ein Engagement in „ihrer Kirchgemeinde“ gewinnen? 

Es zeichnet sich deutlich ab, dass Verknüpfungen mit vorausliegenden und 
nachfolgenden Angeboten kirchlicher Arbeit das „A und O“ sind. Aber wie 
können diese konkret gestaltet werden und was ist hier möglich? 

Wir laden haupt- und ehrenamtlich Verantwortliche der Konfirmationsarbeit 
sowie der Jugend- und Freiwilligenarbeit ein, konkrete 
Verknüpfungsmöglichkeiten kennenzulernen und zu diskutieren, welche 
Chancen daraus für die Arbeit in den Landeskirchen und in den Gemeinden vor 
Ort entstehen. 

Thomas Schlag/Muriel Koch, Theologische Fakultät der Universität Zürich 



Tagesprogramm 

 

9.15 Begrüssung 

 

9.30 Plenum: Empirische Einsichten und Perspektiven für die Praxis 

Gemischte Gefühle – Einsichten der Studie zur Konfirmationsarbeit in der 
Schweiz 

Thomas Schlag, Zürich 

Konfirmation – und dann? Zur Frage von Partizipation, Kontinuitäten und 
Nachhaltigkeit 

Muriel Koch, Zürich 

Rückfragen und Diskussion zu den Perspektiven für die kirchgemeindliche 
Praxis 

 

10.30 Pause 

 

11.00 Workshops (parallel): „Building bridges“  

Wie sich Konfirmationsarbeit, Jugendarbeit und Freiwilligenarbeit verzahnen 
lassen 

Martin Günthardt, Höngg 

Gutes Personal und die Bedeutung von Teams in der Konfirmations- und 
Jugendarbeit 

Andreas Haag / Celine Rickenbacher, Obersiggenthal/Reformierte 
Kirchgemeinde Baden  

Kirchendistanzierte Eltern und Jugendliche für den Konfirmationsweg 
begeistern 

Gaby Bürgi-Gsell, Herisau 



12.00 Plenum 

Bildung – Initiation – Konfirmation. Wie Refbejuso die Neukonzeption 
religionspädagogischen Handelns im Generationenbogen angeht  

Rahel Voirol-Sturzenegger / Patrick von Siebenthal, Bern 

13.00 Mittagspause 

14.00 Plenum 

„Folge mir nach!“ – Zum theologischen und missionarischen Profil kirchlicher 
Konfirmations- und Jugendarbeit: Inputs und Streitgespräch 

Cyrill Schmitt, Rapperswil-Jona 

Markus Beile, Zürich  

 

15.00 Workshops (parallel): Übergemeindliche und punktuelle 
Angebotsformen  

„Konfirmation – und dann? Verknüpfungen von Konfirmationsarbeit, 
Jugendarbeit und Freiwilligenarbeit“ am Beispiel „Pfefferstern“ 

Michael Giger, St. Gallen  

Beziehungsarbeit auf Halbdistanz – Beheimatungschancen durch 
Mittelschulseelsorge und StudentInnen-Arbeit  

Stephan Jütte, Zürich  

 

16.00 Plenum  

Gemeindearbeit mit jungen Erwachsenen: Kontinuitäten nach der Konfirmation/ 
Altersübergreifende, thematische Projekte  

Christian Peyer, Gellertkirche, Basel 

16.45 Tagungsbeobachtungen – Zwischenbilanz – Nächste Schritte 

Thomas Schlag/Muriel Koch 

17.15 Apéro riche 



Teilnahme am Studientag „Konfirmation – und dann?“ 19. Juni 2017 

Teilnahmegebühr CHF 35.- (am Empfang zu  entrichten) 

Anmeldung bis 10. Juni 2017 per Mail (oder Scan) an: 
thomas.schlag@theol.uzh.ch  

Name:  

Funktion: 

Institution: 

Adresse:  

Email:  

Besonderes Interesse und Anliegen für den Studientag (bitte hier notieren): 

 

 

 

 

 

Literaturhinweise (Werke liegen zur Tagung auf und können erworben 
werden):  
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